
WienerRathausKorrespondenz.
NeuesRathaus. Fol .21 .360.
herausverant .R .R .Teig .
18Jahrg.Wien,Samstag,24.Oktober1908.
VerlegungderTeighäuserderWest¬

bahn .ÜberErsuchenderGemeinde
Wienhatdieu .v .Statthalterndie
fürden28 .Oktoberl .J .anberaumt
politischeBegehungundEignungs¬
VerhandlungüberdasProjektder
k .StaatsbahndirektionWienfür
die Verlegungder Heihäuseraus
der Station WiennachBaum¬
gartenunddieEliminierung
ter ÜbersetzungenimStraßen¬

niveauin der StationPenzing
aufDienstagden24 .November17.
verlegt ,dieKommissionsteil¬
nehmerversammelnsichanbezeich¬
netenTageum10UhrVormittags
inderStationPenzing.DieProzes¬
&amp;Erteignungsbehelfeliegenbis
zumVerhandlungstagebeimRiemer¬
MagistrateAbt . . ,währendder

gewöhnlichenAmtsstundenzurall¬
gemeinenEinsichtauf¬
zumUmbauderHermansbrücke ,
bekanntlichhat der Stadtrat ,am
31 .Oktober1907beschlossen,denBür¬
germeisterzuermächtigen ,über
denUmbauder Ferdinandbrücke
derProfessorBrick ,denk .k .Ober¬
bauratStöcklunddenProfessor
Eierte in GrazzurAbgabe
vonGutachteneinzuladen ,bei
deram10 .Oktober1908stattgehabten

OffertverhandlungsindimGanzen
Offertprojekteund2Projekte

für denBaualleineingelangt.
NacheinemReferatdesS .R.
OchenbergerbeschloßderStadt¬

an seiner letztenSitzung ,die aber genanntenExperten

zuersuchen ,machenzuzielles
Gutachtenüberdie Eignungder
vorgeschlagenenKonstruktionenin
Bezugauf ihre statischenVer¬
hältnisseauf ihre Ausführungund

auf ihre Vor -u .Nachteilebei
derspäterenErhaltungabzugeben.
denLandtagswahlen .
die endgültigen Wählerzahlenin
den einzelnen Bezirkenbetra¬

gen
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Zusammen355571 .
für diestädtischenSammlungen
DerStadtratbeschloßnacheinem
BerichtedesS .R .SchwerdenAn¬
kaufvon2Bildernfürdasstädt .

Museumu .zw .einerGnadema¬
lernvonWiganddarstellendeine
Paradedes Bürgermilitärsum
1810aufdemParadeplatz(Glacis
undein Algemälde ,dasdurch

14

einergleichzeitigenStichalsWerk
eines MitgliedesderMalerhanden
Lanbeglaubigtwird ,darstel¬
lend das Bild desteueramts¬
verwalters der Stadt Wien
ObristwachtmeistersundKomman¬
danten des 2 Regimentesder
StadtmiliMichaelMayer.
NeueStraßenbahn-Wartefallen .
NacheinemBerichtedes S .R.
Zatzkabeschloßin seinerletzten
SitzungderStadtratdieAufstel¬
lungvonStraßenbahn-artehalten
nachderTagederaufderKaiser¬
FranzJosefsbrückeim13 .Bezirkebe¬
findlichenWartehalle,ausAplolith
beidenhaltestellenKärnterstraße
undSchwarzenbergplatzderLinie
PraesternWährungerstraße .
hernerwürdedieStraßenbahn¬
direktionermächtigt ,andenvon
ihr für geeignetbefundenenbe¬
sondersrequentiertenPlätzen
solcheWarthallennachderobigen
TüchezurAufstellungzubringen

Aus demRathause .DerGemeinde
rat halt in verkommendenWohn¬
Freitagnachmittagum5 Uhr ,eine
Sitzungab .AufderTagesordnung
stehenbis jetzt imganzen35Stücke,
darunterdasProjektfürden
NeubaueinerStaatsrealschule
im13 .Bezirke ,Präliminareder
städt PatronatskirchenMaria
Geburt ,St .OhmarundS .Josef
Wagenrekonstruktionenfür
dieStadtStellwagenunterneh¬
mungRegelungderLohnbezüge
der BedienstetenimSchotter¬
brücheExelberg ,Baulinien
Bestimmungen,zuschafkrediteetc .
DerStadtrathält 3Sitzungen

aber Mittwoch ,denn



undFreitagjedesmalvormittags
10UhrMittwochden28October
vormittags10 Uhrwirddieneu¬
erbauteMädchenvolksschuleund
der städtische Kindergartenim
11 .BezirkePachmagergasse
Rienbückstraße45 undSamstag
den31 .Oktobervormittags10Uhr
dieneuerbauteDoppelvolksschule
undMädchenbürgerschuleim
Bezirk Steinlicher gasse
feierlicheingeweihtwerden.

derBürgermeisterübereinige
actuelle Fragen .DerBürger
empfingheutemittagsdieVer¬
erster mehrererTagsblätter
diesichvonihmübereinig ,alle¬

alle FragenAufklärungener¬
barenundbei dieserGelegen¬
heitdemBürgermeisterihrGlück¬
wünschezumGebeKlagedar¬
brachtenEinerderHerrenbe¬
merkte .Wirwünschen ,daß
dieunsnachrechtist undnach
langehier empfangenkönnen.
der Bürgerne erwiderte
daraufdaswünscheichmir
selberauchsichwürdevielruhiger
arbeitenaberhabeichimmer
dasEmpfinden,ich werdedas
sie einer angefangenenUnter¬
nehmungnichterleben .
BezüglichderStraßenbahnline
InnereStadterklärtesichder

Bürgermeisteralsunbedingter
AnhängerderselbenErverwies
aufdieSchwierigkeiten,welche
dieDurchführungderUntergrund
bahr wegenderKatatember
Keller machen werdeder
Omnibusverkehrdurchdiejener
Stadtherallerdingsbedenken
bishergewordenn,aberaufdie

sauerwerdeerdochnichtgenesen.
Eineder Herrenverwies

ihraufdieUntergrundbahr,wie
sie bedenohneStörungdes
Straßenverkehresgebautwird .
derBürgermeisterstehtdieser
Frageseptischgegenüberund
habe auch dieenormen
KosteneinessolchesUnterneh¬
manhervor .Er erzähltedann
auch ,daßer ernstlichandie
LösungderFortführungdesStrafen
zigesfleischettgehenwolle.
DerStadtratmüssedaauch
mitderjedischenKaltesge¬
meindeverhandeln ,welche
in derSeitenstettengasseder
Teichelerwarter ,odereinen
neuenKamelerrichtenwolle .
Ichhabegegeneinenschönen
jüdischenTempellauchnichtsein¬
zuwenden ,Aberwahrmitdem
Gelde ,meintederBürger¬
machten.IchhabedieseFrage
vor einigen Tagenaucheinem
Besuchervorgelegt,derauch
wegen des Stadt Vaters
interpellierte .AufdemKas¬
platzesollichesnichtbauen,auf
demPlatzegegenüberderGru¬
macktdaferneauchnichtder
betreffendeverwiesaufdas
frechensdieseLösungkostet
soweit mehrals 20Millen
nen Kronen ,den mitder
hausallenist mirnichtge¬
dient ,ich mußzurendgültigen
RegulierungderganzenHäuser¬
blocklangsderehemaligenAcker¬
gatte ,schiehmahlgasseund
Wienstrafemit einlosen .Den
züglichderKahlenbergfrage
bemerkederBürgermeister
erwartehatt derAntrage

160 .

derGesellschaft
DerGeburtstagdesBürger¬
meisters Unläßlich seines
Geburtstagesempfingheuteder
Bürgermeistereine großeUn¬
ZahlvonGratulantin ,während
Andereihre Kartenabgaben,
Persönlichschwachenvoru .die
MinisterderEbenhochund
Geseten ,AusschProf .Sieda
VormittagserschenderPräsident
desöftereAbgeordnetenHauses

Mag .DieseWeiskirchner
DieBegleitungderObMag.Rate
AchselWahlin Aschwegendes
Buchhaltungsdirektorsging ,
der Baurat vor Goldeund
desObStadtphysikerderSagtt
unddenDirektorderdem

großenStadtUnternehmungen
Rohner ,Schärgern Sauer
undübermachtedemBürger
meister dieGlückwunsche
derstadtbeantenschaftfür
das Präsidialbarengrafen
tierten MagdBibl und
KanzleirektorMaÿer¬
EröffnungderVorstät
Infolgederplötzlicheingetreten

nenKältehatdieLeitungdes
Wir warstubeneWohltätige
keitsvereinesbeschlossenn,die
Wärmeüberheuernichtvon
andere Jahre aussondern
schonam2 .Novemberdie
KreistenderArmenzueroffen
AllerheiligenverkehrzumZentral¬
Friedhofeam2 .und3 .Oktober
am12 .Novembergeltendienach
stehendenBestimmungenfür
verstehezumZeitenhabe



FußgängererfolgtderEintrittin
denFriedhofdurchdasVorbeider
rantischen Abteilungdie
Lohn -u .Privatwagendenan¬

1 von2 Uhrfrüh bis 8Uhr
ferner am31 .Oktobersowieam
4 .Novembervon1 Uhrmittagsbis
Uhraber zur Fahrt zumFried¬
hofnurfolgendeStraßenbenen¬
ReueSimmeringerHauptstan¬
2 .Landr .Hauptstr .S .Mar¬

liena ,SummigerHauptstr,imNot¬
falle werdendie von derLandstr .
Hauptstr .kommendenWagenam21 .
Oktoberu .1 .NovemberüberdieVieh¬
marktgasseSchlachtviehmarkt ,vöste,
HolstraßeSünderingerHauptstr .
sitet ,am3 .Novemberdurchdie
Schlachthausg .Probergerlande,1 .Heide¬
querstr .Heidestraßenrindukt ,
Rappachpasse,Krausepasse ,Simmer¬
perHauptstr.3 .Gieselbergstr ,Grill¬
gasseSummeringerHauptstr.

4 dievomLandstraßerGürtel
gegenSimmigverkehrendenWa¬
einhabenüberdieTagungassezum

wegzufahren ,dadieGraber¬
gerstraßeabgesperrtgehaltenwird
DieArenalstraßestehtfürdenMa¬

enverkehrfrei für die Fahrtvom
Centralfriedhofeabersindfolgende
Wegevorgeschrieben.
SummeringerHauptstrEhe¬

Margerlinie ,Landr .Haupt¬
biszurReinpasse,vonwoandie
weitereFahrtfreigegebenist ,im
NothallewerdendieWagenüberdie
KrausgasseRappachgasse ,Haide
straßen indultaequerstrafe
Erdbergerländeabgelenkt.

BeimZentralfriedhofefahren
die Lohn -u .Privatezwischen
demTorn durch einebesonde¬
re Gefahrtsstrafelinksaufden
Der Gene¬

genausstellenplatzundhalten
neben einem besonderenTunnel
durchwelchendieFriedhofbesucherum¬
mittelbarbis auf denFriedhofer,
platzgelangen.DerselbeKümmeldien¬
denFriedhofbesuchernauchfürdie
RückkehrzudenFuhrwerken.
II .Straßenbahnverkehrvom

25 .Oktoberbiseinschließlich3 .Novem¬
berl .J .wurdenanschönenNachmittag
gendirekteZugevomSchotten.
tor überRing - Reinweg
geführtwerden .
2 .Am25 .und31 .Oktober ,am
1 .und3 .NovemberJahren
vonallen Bezirkendirekte

Straßenbahnzügenachdem
Zentralfriedhofe.

3 .VermehrungderStehplätze
DiejeweiligzulässigeVer¬
mehrungwird in deneinzel¬
nenWagenbekanntgemacht
4 .Bedarfshaltestellen .Die

haltestellenzumZentralsund¬
hofevomSchwarzenbergplatz
über Reinig ,sowievon
der Wollzeit über dieLandt¬
Hauptstraßeundumgekehrt
werdenandenUmsteigplätzen
immer ,sonstmirnachBe¬
darfeingehalten .
5 .Aufgelassenehaltestellen.Am

Novemberwerdenauf derSind
merischerHauptstraßediehalte¬
stellen dampfmahlgasseGar¬
straße Erklatz ,Krausgasse
undStaatseisenbahnvier
in beidenJahrtrichtungenganz
aufgelassenHauengrenzen .Am28 .
tober 1 .Novembervon18
Uhrleichbis8Uhrabendsferner
am31 .Oktober ,am2 .November
von1Uhrnachmittagbis8Uhr

es wird den halt seine
Friedrich HageVergebäude
aufgelassenunddie Zonenganze
4 zumBetriebsbahnhofein
mennigverlegt .
VomII .ToredesZentral¬

friedhofesausfindetkeine
Personenbeforderungstatt .
8 .dieEndstationderStraßen¬

bahnfür die hinfahrt ist das
Dtor Haupttor desZentral¬
Friedhofesfür die dortan¬
kommendenJahrgästederStraßen¬
bahr stehen 2 Semmelsaus¬
schließlichzurVerfügungdurch
welcheder Vorplatzvordem
Friedhofedirekterreichtwird.

9 .Dasfinsterenfür dieRück¬
fahrterfolgthieralleübergesel¬
bergstraßeundGasmasse,nach

Caventen,undüberReinwegRing
fahrendenWagenaufdemgroßen
Vorplatzevor demToredie
Wagen ,welcheüberdieLand¬
straße unddenRaifahrenhaben
einenbesonderenAufstellungs¬

Platz zwischendenRectore
undhaltenauf demgroßenVor¬
plätzenichtan¬

10 .VerkehrnachSchwechet.Am
28 .und31 .Oktober ,dannunter
2 .NovemberwirdderVerkehr
nachSchwachein derZeit

von133Uhrbis6Uhrnachmittags
gänzlicheingestellt
Zerscheitt herbequeme

Fahrt ,da derNovember
einenSonntagfällt ,ist es
dringendzuempfehlen,wegen

desgegenwartendenbesonderen
AndrangesamNachensageden
deshalberihnsehrvermittag
zu unternehmen .Ambestenund
bezuchtenerfolgtdahinfahrt

gehen und Uhrnicht
dieRückfahrtbis3Uhrmachen.

13 .Marchermäßigungoder
billigeVormittagsauf20bestall
30 wirdfür die Rückfahrtvom
ZentralfriedhofeamNovember
bis2 Uhrnachausgedehnt.

3 .DasÜberschreibenderGeleise
ist auf vergangenStrecke
zwischendemBahnhofSimmerung
unddemII .ToredesZentralfred

hohesbehördlichverboten.
II .SämtlichezumFriedhofe

fahrendenStraßenbahnwagen
tragenKränzchenKranzver¬
aufstandebefindensichauf
denVorplatzenvor demund

tore
Abortanlagen befinden

sichaufdemWagenaufstellungs¬
chlatze ,an denbeidenEnden

des Platzes vor dem4Jare
undaufdemPlatzebeimStre¬
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